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„Tas Stück zeichnet sich durch richtige (5harakterzeichn»ng, reiche Abwechs-

lung vo» lebensvollen und ergreifenden Szenen und schöne Sprache vorteilhaft
aus,"

Bon Saul:
„klönig Saul ist ein vornehmes Stück, in edler Sprache geschrieben, für

jugendliche mannliche Spieler vorzüglich geschaffen."
Wir bringen die beiden Singspiele unsere» Lesern in empfehlende Gr-

innerung. —
7. Die Mett. In heutiger Zeit begnügt mau sich nickt mehr blos; mit

der schnellen Berichterstattung, sondern bei der fortgeschrittenen Technik will auch

alles baldmöglichst ini Bilde vorgeführt sei». Der Lehrer wird ost mit Fragen
nach illustrierten Wochenschriften förmlich bestürmt. Borliegende Wochenschrift

„Die Welt" im Bcrlag der Germania Ber in C. 2. — auch zu beziehen durch
jede andere Buchhandlung — kommt den Wünschen entgegen. Schnelle Bericht-
erstattung aus aller Welt, vorzüglicher illustrativer Schmuck — vorliegendes
Hest enthält 22 Bilder — ausgewählter wissensck östlicher und unterhaltender
Stoss zeichnen die Zeitschrist aus. Die Tendenz des Blattes ist zudem eine

derartige, daß man es in jede katholische Famille einführen darf. Diese Vorzüge,
sowie der beispiellos billige Preis von 10 Pfg. pro Heft lassen die weiteste
Verbreitung dieser Wochenschrift erbosten. 8.

I
^eile in die ^niiatieit à Gesellschaftsspiel für
<-5^^ vrr, ^ìe katholisch- Familie. Sehr an-

regend, unterhaltend und belehrend. Von der b. Geistlichkeit empfohlen.
Gegen Nachnahme à Fr. 3. 2V. Erwin Bischrrff, Buchhandlung,

Mit (Kt. St. Gallen).

/î < àâ fein, miltelfein und Conzcpt; per Hundert vo»

Sr. 2.70 an. empfiehlt

I. Wiieler, Schulhestfabrikation, Schwyz.

Ficserunl! sämtlicher Schulmtemlien.
Bestbewährte Buchhaltung für gewerbliche Fortbildungsschulen.

îê" Alto Dritungorr, vers l iedenste, gebundene Jahr-
gänge, „Neue Zürcher-Ztg.", — „Baterland", — .Bund", — „Ostschweiz"

und Schweizerische Lokalblätter sind billig zu haben. Man bezeichne nur
gewünschte Jahrgänge und den Namen des Blattes. Antwort erteilt anftrags-
gemäß die Redaktion.

Baummollkaxseln, Aokosnüsse, Zuckerrohr, Bambus (ganze

Pflanzen), jpalmstamm (Querschnitt), Maiskolben, Aanvi-
»nuscheln, Perlmutter billig zu haben bei

Zahler «. Hônger, Munchenbuchsee (Bern.)

X. IZ. Vergessen Sie auch nicht unsere anerkannt billigen, praktischen
und äußerst soliden Klaterialitnkasten (60 Nummern mit dickem Glas
Fr. 18.—, 30 Nummern Fr. 10.—) zur Ansicht kommen zu lassen.
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Offene Lehrerstelle.
Infolge Resignation wird die Stelle eines Lelrers für die 6. und 7. Klasse

der Primärschule Men,fingen — mit oder ohne Orgeldienst — zur freien
Bewerbung ausgeschrieben.

Jahresgehalt: 1900 bis 2300 Fr. Aspiranten, die den Orgeldienst ver-
sehen könnten, erhalten den Lorzug. Bewerber um diese Stelle haben ihre
Anmeldung unter Beilage der Zeugnisse bis zum 2. Januar 1905 an den

Schulratspräsideuten, Herrn IM. Kegglin, einzureichen.

Wenzingen, den 0. Dezember 1904. Aus Austrag:
Vie Gitttvohnerkanzlei.

Geschäftsempfehlung.
Den HH. Geistlichen, Lehrern, Chorregcnten, Organisten, kathol. Vereinen

und sonstigen Interessenten mache ich rniint die ergebene Mitteilung, daß ich

nach dem Ableben des Herrn Musikdireltors F. Schell in Altdorf die Ler-
tretung der liatholischen Liirchenmusilchandlung von Franz Fenchtinger in
Negensburg übernommen habe.

Ich empfehle mich daher zur Lieferung aller

Katholischen Kirrt,ennrustlr
sowie auch weltlicher Musik und bitte »m gütige Unterstützung meines
Unternehmens. L. Lacher, alt Lehrer,

kathol. Kirchenmusikpa idlung, Kinstedeln.

Restauflage!! Ausverkauf!!
„Nie Poeiisrsle Uatiaiialsilkilltiir iler ileiMlM Kmmeiz."

Vlusterstücke aus den Dichtungen der besten schweizerischen Schriftsteller, von
Haller bis auf die Gegenwart, mit biographische > und kritischen Einleitungen, vier
starke Bände, groß Oktav (2522 Seiten), die ersten drei Bände bearbeitet von
Nr. Robert Weber, ter vierte von Prof. l)r. Honegger, wird ausverkauft, und
zwar zum enorm billigen Areis von nur Ar. 5. — (früh rer Ladenpreis
Fr. 33. —.) Gold:epreßte LeinwarUrückeu für alle vier Bände zusammen
Fr. 1. 20. Ein wirkliches Nationalwerk, die Zierde jeder Bibl othek wird hier
den Herren Lehrern, Instituten und Seminarien zu sehr vorteilhaftem Preise
augeboten. Blau bestelle bei:

B. Böget, im Hotel „Casino" in Zollikon bei Zürich.

Kriefkasten der Reduktion.
1. Von .Neuestem" müssen verschoben werden: Das Schulwesen in Berlin

— Korr. aus Appeuzell und St. Gallen. — Bitte um Nachsicht. —
2. Nach à l. und 8. 55. beste Grüße! Mit der fragl. Arbeit

eilt es nicht, aber doch nicht vergessen. — Dem neuen Pfarrherrn ein kräftig:
ach inultos nnnns!

3. An Verschiedene. So ist's recht, das nenne ich klare Stellungnahme.
Keine Offensive, aber eine schneidige ?efensive! —

4. IM. iv. Vietnam xanium siedet lindere lidsr. Lies die eben durch Id
Martin Gander begonnene .Benzigers naturwissenschaftliche Bibliothek', und
der Spruch erwahrt sich. —
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